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Marktgemeinde  

Wöllersdorf-Steinabrückl 
aktuell 
Aktuelle Informationen aus unserer Gemeinde 

zur NÖ Landtagswahl am 3. März 2013. 

  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
   

zu allererst möchte ich Ihnen 

sagen, dass mir die Arbeit    als 

Bürgermeister unserer schönen 

Marktgemeinde zur Herzens-

angelegenheit geworden ist, 

und dass ich keinesfalls für den 

Landtag kandidiere, um politisch 

Karriere zu machen.  
 

Ganz im Gegenteil! 
 

Mit einem Sitz im Landtag wäre 

es mir möglich, noch mehr für 

unsere Gemeinde und die 

gesamte Region zu bewirken 

und zu bewegen. Je enger die 

Verbindung zur Landes-

regierung, desto leichter sind 

Verhandlungen möglich und 

können Projekte mit Unter-

stützung des Landes realisiert 

werden. 
 

2008 haben Sie sich für Klarheit entschieden, wodurch in den vergangenen Jahren immer rasch und 

zukunftsträchtig gehandelt werden konnte. Das hat nicht nur dem Land, sondern auch den Gemeinden sehr gut 

getan. 
 

Und auch unsere Gemeinde hat direkt vom erfolgreichen 

eigenständigen blau-gelben Weg des Landes NÖ profitiert. Einige 

Beispiele dafür möchte ich Ihnen auf den nächsten Seiten nochmals in 

Erinnerung rufen. 
 

Ich bin davon überzeugt, dass wir diesen erfolgreichen Weg auch nach 

dem 3. März fortsetzen sollten. Daher bitte ich Sie heute sehr herzlich 

darum, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und mir als 

Bürgermeister und  Bezirkskandidat den Rücken zu stärken. 

  

 

Ihr Bürgermeister 
Ing. Gustav Glöckler 



.  

                                                                                                       3.3.    13 
Darum geht es uns  
in unserer Gemeinde. 
Sehr geehrte MitbürgerInnen,  

Liebe Jugend, 
 

2013 ist für die Demokratie in 

Österreich und damit auch in 

unserer Gemeinde ein wichtiger 

Meilenstein. Vieles steht auf dem 

Spiel! 
 

Soeben ist die Volksbefragung 

zum Thema Bundesheer durch-

geführt worden, Gott sei Dank 

mit einer Mehrheit für das 

bestehende Freiwilligensystem. 

Am 3. März geht es weiter mit 

den Landtagswahlen für Nieder-

österreich und im Herbst wählen 

wir den Nationalrat. 
 

Bei den bevorstehenden Land-

tagswahlen ist es mir ein beson-

deres Bedürfnis, unseren Bürger-

meister, Ing. Gustav Glöckler bei  

seiner Kandidatur massiv zu 

unterstützen. Speziell für unsere 

Marktgemeinde, aber auch für 

das gesamte Piestingtal wäre es 

von großem Vorteil, einen 

Ansprechpartner aus der Region 

im Landtag zu haben. 
 

Mit seiner Kraft und Energie 

können wir unseren schönen Ort 

noch schneller weiterentwickeln, 

als es bisher geschehen ist. 

Diese Kraft gilt es, für uns und in 

unser aller Sinn  zu nutzen. 

Denken Sie an die zahlreichen 

Projekte, welche er in seiner  

doch noch sehr kurzen Amtszeit 

bereits verwirklichen konnte. 
 

Ich ersuche Sie daher, liebe       

GemeindebürgerInnen (auch Ne-

benwohnsitzer), Ihre Vorzugs-

stimmen in unserem Wahlkreis 

Bgm. Gustav Glöckler zu geben, 

damit er sich noch mehr für 

unsere wunderschöne Gemeinde 

einsetzen kann.  
 

Denn je kürzer der Draht zur 

Landesregierung ist, desto 

stärker ist unsere Stimme und 

desto mehr ist auch für uns als 

Gemeinde zu erreichen.  
 

Jetzt geht es um unsere Zukunft! 

Ihre Vorzugsstimme zählt! 

 

 

Ihr Roland Marsch 

Gemeindeparteiobmann 

 

W a r u m  L a n d t a g s w a h l ?  
 

Bei dieser Wahl entscheiden Sie 

über die Zusammensetzung des 

Landesparlamentes. Wir wählen 

die 56 Abgeordneten des Nieder-

österreichischen Landtages. Sie 

können einen Bewerber Ihres 

Wahlkreises, einen Bewerber auf 

dem Landeswahlvorschlag sowie 

eine Partei wählen. 
 

Niederösterreich hat als einziges 

Bundesland im Wahlrecht die 

Möglichkeit geschaffen, neben 

der Partei auch Ihren Landes-

kandidaten und Ihren Wahlkreis-

kandidaten direkt wählen zu 

können. 
 

Als Wähler haben Sie die 

Möglichkeit,  
 

a) eine/n Kandidaten/in  

 der  Landesliste und/oder 

b)  eine/n Kandidat/in  

 der Bezirksliste und/oder 

c)  die Partei anzukreuzen.  

 

NUTZEN SIE IHR 
WAHLRECHT! 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit 

einem passenden Zitat aus dem Dokument, 

oder verwenden Sie diesen Platz, um eine 

Kernaussage zu betonen. Um das Textfeld an 

einer beliebigen Stelle auf der Seite zu 

platzieren, ziehen Sie es einfach.] 

Wöllersdorf-Steinabrückl 

aktuell 
 

 

GPO 
Roland Marsch 

0699 / 81 96 97 94 
e.r.marsch@aon.at 

 
 

 

 

Erfolgsbilanz 
Zubau und Adaptierung  

FF-Haus Steinabrückl, 

Lückenschluss Piestingtal-

Radweg, Errichtung  

 

 
 

GPO 

Roland Marsch 

0699 / 81 96 97 94 

e.r.marsch@aon.at 
 

 

Erfolgsbilanz 
Zubau und Adaptierung  

FF-Haus Steinabrückl, 

Lückenschluss  

Piestingtal-Radweg,  

Errichtung eines Schülerhortes 

 in Steinabrückl und einer 

Krabbelstube in Wöllersdorf, 

Neugestaltung der 

Gutensteinerstraße  

in Steinabrückl und  Erweiterung 

der Park & Drive-Anlage  

in Wöllersdorf 

. . . 

Zukunfts-

projekte 
Neugestaltung  

der Piestingerstraße  

und  Hauptplatzgestaltung  

in Wöllersdorf 

für den Inhalt verantwortlich: 
VP Wöllersdorf-Steinabrückl, 

Kirchengasse 35, 2752 Wöllersdorf 

mailto:e.r.marsch@aon.at
mailto:e.r.marsch@aon.at


 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Die zuletzt umgesetzten Projekte 

LÄRMREDUKTION UND Krabbelstube in Wöllersdorf
ERHÖHUNG DER SICHER-

HEIT AUF DER B 21 

ENDLICH ERREICHT! 
 

Bereits im Herbst 2011, im Zuge der 

Begehungen für die Ampelanlage 

bei der Fischaberg-Kreuzung, hat 

sich Bgm. Glöckler für die 

Reduktion der Lärmbelästigung der 

Anrainer durch die B 21 eingesetzt. 
 

Leider sind jedoch aufgrund der 

Tatsache, dass es sich hier um eine 

Landesstraße handelt, entsprech-

ende Wege, Gesetze und Be-

stimmungen einzuhalten und ist ein 

Konsens im Wege entsprechender 

Verhandlungen und Sachverstän-

digengutachten herbei zu führen. 
 

Dies ist nun endlich gelungen, und 

so freuen wir uns, nicht nur für den 

Lärmschutz sondern auch für die 

Verkehrssicherheit in diesem doch 

auch stark unfallgefährdeten Stra-

ßenabschnitt eine zufriedenstel-

lende Lösung erreicht zu haben.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

„Als Bürgermeister ist es mir ein besonderes Anliegen, Familien bei der 

Kleinkinderbetreuung zu unterstützen. Deshalb haben wir  den freien 

Bereich im Kindergarten Satzäcker (2. Gruppe) für die Einrichtung einer 

Kleinkindbetreuung (Mindestalter für die Betreuung 1 Jahr) genutzt. Dadurch 

kann auch und vor allem jungen Müttern der Wiedereinstieg in das 

Berufsleben, wenn möglich im gleichen Betrieb, erleichtert werden. 
 

Am 7. Jänner 2013 war es soweit! 
 

Die Gruppengröße ist überschaubar 

und die altersgerechte Adaptierung 

wurde entsprechend den Richtlinien 

des Landes Niederösterreich durch-

geführt und selbstverständlich achten 

wir besonders darauf, die Räum-

lichkeiten so einzurichten, dass sich 

unsere jüngsten Schützlinge auch 

besonders wohl fühlen und optimal 

gefördert werden können. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne am Gemeindeamt in Wöllersdorf. 

Auch sind derzeit noch Plätze verfügbar und eine Anmeldung ist jederzeit 

möglich. Viele Eltern müssen oft improvisieren, um Beruf und Familie zu 

vereinbaren. Heute muss Familiengründung im Einklang mit dem 

beruflichen Wiedereinstieg möglich sein. Hierfür müssen auch Kommunen 

Verantwortung übernehmen und einen entsprechenden Beitrag  leisten. Ich 

freue mich, dass wir in unserer Marktgemeinde diesen Anforderungen ab 

sofort gerecht werden können.“ 
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Wöllersdorf-Steinabrückl 

aktuell 
 

LR Mag. Barbara Schwarz zu Besuch 

Bgm. Gustav Glöckler, LAbg. Franz Rennhofer,  
DI Klaus Längauer (Straßenbauabtlg.) 



  

 

 

 

 

Wir alle haben den Unterschied wieder fünf Jahre lang erlebt. Und wir alle wissen: Die klaren Verhältnisse im 

Land sind ein entscheidender Vorteil für unser Bundesland. Jetzt geht es darum, ob wir auch in den nächsten 

fünf Jahren wieder auf die Klarheit und die Mehrheit bauen können, die uns gemeinsam so stark und erfolgreich 

gemacht hat. Die Zeiten werden nicht einfacher. Die Arbeit wird nicht leichter. Eine klare Entscheidung daher 

umso wichtiger. 

Nutzen Sie daher Ihr Recht, zu wählen. 
 

Mit Ihrer Vorzugsstimme auf der Wahlkreisliste 1 (Nr. 8) sorgen Sie dafür, dass unsere wunderschöne  

Marktgemeinde Wöllersdorf-Steinabrückl und unser lebenswertes Piestingtal  auch in Zukunft im NÖ Landtag 

bestmöglich vertreten wird.  
 

Ihre Vorzugsstimme zählt! 

 

 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 


